
Bürgerversammlung in 2022 - Gemeinde Ruderatshofen 
 
Geburten und Todesfälle: 

  

Jahr 1980 1990 2000 2005 2010 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 

2021 

Geburten             
männlich 12 9 14 12 7 13 8 13 10 7 10 5 
weiblich 8 12 9 6 9 7 4 6 8 2 8 7 
             
Todes-
fälle 

     
 

  
 

 
  

männlich 6 6 7 10 8 14 8 9 12 7 6 9 
weiblich 6 7 15 13 6 16 18 9 6 8 10 4 

 
Eheschließungen:                  2019/14 || 2020/15 || 2021/6 
 
Entwicklung des Einwohnerstandes: 
 
Einwohner-
stand am 31. 
Dezember 

1980 1990 2000 2010 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 

2021 

      

Hauptwohn-
sitze 

1.477 1.490 1.695 1.724 1.721 1.826 1.787 1.822 1.824 1.778 1.774 1.769 

             
Nebenwohn-
sitze 

28 32 38 61 67 
 

47 53 54 52 52 51 52 

 __________ __________ __________ ____________ ___________ __________ _________ _________ __________ __________ ________ ________ 

 1.505 1.522 1.733 1.785 1.788 1.873 
 

1.840 1.876 1876 1.830 1.825 1.821 

 ==== ==== ==== ==== ==== ==== ==== ==== ==== ==== ==== ==== 
männlich - - - 870 903 990 948 992 977 940 880 932 
weiblich - - - 915 885 883 892 884 899 890 848 889 
 
Auf die Ortsteile verteilt ergibt sich folgendes Bild: 
 

 2017 2018 2019 2020 2021 

Ortsteil HW NW HW HW HW NW HW NW HW NW 

Ruderatsh-
ofen 

707 15 676 707 623 15 629 17 622 22 

Apfeltrang 435 17 459 435 470 19 456 15 458 11 

Geisenhofen 30 2 31 30 31 0 36 0 35 0 

Heimenh-
ofen 

28 0 27 28 26 0 26 0 26 0 

Immenhofen 486 17 490 486 486 16 491 17 492 16 

Leichertsh-
ofen 

11 0 12 11 13 0 12 0 12 0 

Hiemenh-
ofen 

125 3 129 125 129 2 124 2 124 3 

 
Schülerzahlen Grundschule 

Schuljahr 12/13 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 18/19 19/20 
 

20/21 

GS Ruderats-
hofen 

70 66 57 60 49 46 48 63 68

SV Aitrang - 
Ruderatshofen 

143 136 124 123 120 126 134 131 142

 
Schülerzahlen Mittelschule Biessenhofen 

Schuljahr 12/13 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 18/19 19/20 20/21 

Gemeinde Rude-
ratshofen 

29 26 17 24 20 22 17 16 14

Mittelschule ge-
samt 

143 118 110 114 105 97 95 92 98

 



Haushalt 2021 

Der Haushalt der Gemeinde Ruderatshofen spiegelt die Aufgaben der Gemeinde wieder. Der Gesamt-
haushalt im Haushaltsjahr 2021 belief sich auf 7.608.625 €. 

Im Verwaltungshaushalt sind alle laufenden Einnahmen (Steuern, Gebühren, Mieten etc.) und alle lau-
fenden Ausgaben (Personal, Verwaltungs- und Betriebskosten, Kreis und Gewerbesteuerumlage etc.) 
enthalten. Der Vermögenshaushalt enthält alle Investitionen insbesondere Baumaßnahmen, Erwerb 
von Grundstücken und die Tilgung von Krediten sowie alle Einnahmen für diese Investitionen (Zu-
schüsse für Baumaßnahmen, Beiträge, Kreditaufnahmen etc.). 

Haushaltsvolumen 

 

 

Relevante Einnahmen / Ausgaben im Verwaltungshaushalt 

Einnahmen Ausgaben 

Grundsteuer A (Ldw/Fo) 57.815 Personalausgaben 889.487 

Grundsteuer B (Grundvermögen) 218.808 
Unterhalt/Bewirtschaftung der  
Gebäude, Grundstücke, Fahrzeuge 

190.745 

Gewerbesteuer 1.087.636 Verwaltungs- u. Betriebsaufwand  371.400 
Schlüsselzuweisung 213.420 Schulverbandsumlagen 38.711 
Anteil Einkommensteuer 1.215.944 Zinsen 8.388 
Verwaltung- /Benutzungsgebühren 343.282 Gewerbesteuerumlage 108.624 
Mieten / Pachten 37.184 Kreisumlage 884.584 
Anteil a.d. Umsatzsteuer 93.664 Abwasserverbandsumlage 112.570 
Zuweisungen 310.012 Verwaltungsumlagen VG 267.240 
Einkommensst.Ersatz 83.094 Zuführungen zum Vermögenshaushalt 1.142.157 
Konzessionsabgabe 44.733 Kita-Gastbeiträge 61.853 

 

 

 

 



 

Relevante Einnahmen/ Ausgaben im Vermögenshaushalt 

Einnahmen Ausgaben 

Entnahme aus der Rücklage (Sollüber-
schuss Vorjahr) 

1.626.152 Vermögenserwerb 22.230 

Verkauf von Anlagevermögen 0 Baumaßnahmen  1.268.624 
Beiträge 4.911 Tilgungen 70.348 
Zuschüsse 738.418 Investitionszuweisungen 94.777 
Darlehensaufnahme (inkl. Umschul-
dung) 

0 
Zuführung zur allg. Rücklage (Soll-
überschuss) 

1.974.890 

 

Personal  

 Stellen 2021 Stellen 2020 
Kindertagesstätte 12,4 8,9 
Angestellte (Bauhof, Verwaltung usw.) 4,8 3,8 
Beamte (BGM´s) 1,1 1,1 
Gesamtstellen 18,3 12,0 

 

 
 

Kinderbetreuung 

Die geplanten Einnahmen betrugen 2021 270.600 €, im Ergebnis wurden 284.835 € erzielt. 
Die geplanten Ausgaben betrugen 2021 701.600 €, im Ergebnis wurden 633.679 € erzielt. 
Verschiebungen ergeben sich wegen Corona und dem Neubau des Kindergartens. Der Kostende-
ckungsgrad ist für diese Sondersituation nur bedingt aussagekräftig. Er betrug 2021 rund 45 %. Im 
Durchschnitt wurden 73 Kinder betreut (Kiga+Hort) was ein Defizit pro Kind von 4.779 € bedeutet. 

Sport, Erholung, Gesundheit 

An allgemeinen Zuschüssen für Vereine wurden insgesamt Zuschüsse in Höhe von 4.160 € gezahlt.  
Als Sonderzuschuss wurden 11.500 € an den TSV für die Sanierung (Nematodenbefall) ausbezahlt. 

Für die Pflege öffentlicher Grünflächen entstanden Aufwendungen in Höhe von 10.451 €. 



 

Bau, Wohnungswesen, Verkehr 

Für die Arbeit des gemeindlichen Bauhofes, einschließlich Straßenunterhalt, fielen Aufwendungen in 
Höhe von 81.031 € an. Dem stehen Einnahmen aus Zuweisungen und Kostenersätzen von 33.571 € 
(Anteil Kfz-Steuer) gegenüber. 

Für die Straßenbeleuchtung entstanden für Unterhalt und Energiekosten Aufwendungen in Höhe von 
10.733 €. Die Ausgaben für den gemeindlichen Winterdienst betrugen 64.430 €. Für den Winter-
dienst erhielt die Gemeinde Zuweisungen von 3.310 €. 

Feuerwehr 

Die Aufwendungen für den Unterhalt der Feuerwehreinrichtungen inkl. der Fahrzeuge betragen 
20.896 €. Dem gegenüber stehen Einnahmen von rd. 337 €. 

Schuldenentwicklung 

Im Haushaltsjahr 2021 wurden für den Schuldendienst (Zins 8.388 + Tilgung 70.348 €) 78.736 € (Ver-
schuldung 234 €/ Einwohner) aufgebracht. Der Landkreisdurchschnitt der pro-Kopf-Verschuldung be-
trägt 987 € (2020), der Landesdurchschnitt 589 € (2019). 

 

Für das Jahr 2022 sind keine Kreditaufnahmen vorgesehen. Die Kredittilgung (ordentlich und 
außerordentlich) wird in 2022 voraussichtlich 71.000 € betragen. 

Investitionen 

Für Baumaßnahmen entstanden insgesamt Ausgaben von 1.268.624 €. Davon entfielen 954.993 € 
auf Hochbau- und 276.953 € auf Tiefbaumaßnahmen sowie 36.677 € auf Betriebsanlagen. 

Größere Investitionsmaßnahmen waren insbesondere:  
 

Vermögenserwerb  Baumaßnahmen 
Feuerwehr EDV und Kameras Erweiterung Kindergarten 
Kindergarten Trockner und Markisen Kein Umbau Pfarrhof  
Kein Grunderwerb  Weitfeld, Gewerbepark-Fürgen, Sondergebiet 

Energie fehlen  
Betriebsanlagen Neubau Bauhof 

Neuverlegung/Erweiterung Straßenbeleuchtung Rekultivierung Bauschuttdeponie 
 Sanierung WC-Anlagen Grundschule 
 Abgasanlage Feuerwehr 
 Breitbandversorgung 

 


